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Testtag für Anfänger: Ski- oder
Snowboardtouren und Freeride
pd. Am Sonntag, 16. Februar, führt
die Sektion Piz Platta des Schweize-
rischen Alpenclubs (SAC) im Skige-
biet von Splügen einen Testtag Ski-
touren und Freeride für Anfänger
durch. Unter kundiger Führung von
Bergführern, J+S-Kursleitern und
SAC-Tourenleitern haben Kinder ab
zehn Jahren, Jugendliche und Er-
wachsene in verschiedenen Katego-
rien die Möglichkeit, Ski- oder Snow-
boardtouren und Freeride kennenzu-
lernen. Aufbruch ist immer zur vollen
Stunde zwischen 9 und 14 Uhr, aus-
gehend von der Bergstation Tambo-
Jumbo. Die komplette Tourenausrüs-
tung wird von regionalen Sportge-
schäften zur Verfügung gestellt und

kann vor Ort kostenlos ausgeliehen
werden. Eigene Skischuhe und Stö-
cke sollten mitgebracht werden.
Snowboarder bringen bitte nach
Möglichkeit eigene Schneeschuhe
mit. Zwischenverpflegung und war-
me Getränke werden von der Droge-
rie Schneider AG aus Thusis kosten-
los bereitgestellt. Die Hauptleitung,
Führung und das Sicherheitskonzept
wird von den Bergführern der einhei-
mischen Firma Gravityline GmbH
kostenlos zur Verfügung gestellt.

Anmeldung per Telefon, SMS oder Mail

an Manuel Schneider, Tel. 079 372 64 24,

oder E-Mail park@drogerie-schneider.ch

erforderlich.

Vernissage mit Linard Candreia
in der Bibliothek in Savognin
pd. Im Dezember ist das fünfte
Buch von Linard Candreia erschie-
nen. Es erzählt unter dem Titel
«Hanna la Tirolra – Hanna die Süd-
tirolerin» zweisprachig die Ge-
schichte seiner Mutter. Hanna ist im
Vinschgau aufgewachsen und kam
als ganz junge Frau nach Stierva ins
Oberhalbstein. Dort trat sie eine
Stelle als Magd an und lernte ihren
künftigen Mann kennen. Nach der
Heirat und den ersten Kindern zog
die Familie nach Tiefencastel. Heu-
te lebt Hanna im Altersheim in Thu-
sis. In kurzen Episoden erzählt Li-
nard Candreia aus dem Leben sei-
ner Mutter. Vom kargen Leben als
Kind auf einem Bauernhof hoch in
den Bergen, vom langen Schulweg
ins Nachbardorf, vom noch länge-
ren Weg ins Oberhalbstein, von Ehe
und Mutterfreuden, vom Leben als
Pensionswirtin in Tiefencastel. Han-
na war nicht die erste Südtirolerin,
die als Magd nach Graubünden
kam. Menschen aus dem Vinschgau
wurden gerne aufgenommen in den
Bündner Tälern. Hanna war eine

unter mehreren, die hier ihre Liebe
fand, heiratete und bis heute ge-
blieben ist. Linard Candreia wuchs
in Tiefencastel auf. Er schreibt vor
allem Kurzgeschichten, auf Surmi-
ran und Deutsch. Heute lebt und ar-
beitet Linard Candreia als Lehrer in
Laufen. Der Abend mit Linard Can-
dreia am Freitag, 7. Februar, be-
ginnt um 20.15 Uhr und findet statt
in der Bibliothek Savognin. Mirella
Candreia begleitet die Vernissage
musikalisch. Der Eintritt ist frei.

Linard Candreia.

Testtag für Skitouren und Freeride.

Charaktervolle Vielfalt
Casapark von Bauwerk bedeutet
grosszügige Eichendielen in schö-
nen Farbnuancen, erhältlich in leb-
hafter oder ruhiger Sortierung so-
wie in drei verschiedenen Breiten.
Die Nut- und Kamm-Verbindung er-
möglicht eine schnelle Verlegung
und garantiert durch die vollflächi-
ge Verklebung ein flüsterleises Be-
gehen. 
Das derzeitige Kracherangebot im
Stockercenter ist ein hochwertiger
Parkettboden in einer stimmigen
Farbpalette mit trendigen Grautö-
nen. Durch die drei unterschiedli-
chen Breiten lassen sich verschie-

dene Verlegungen realisieren und
damit ganz individuelle Böden ge-
stalten – je nach Einrichtungsstil
und persönlichem Geschmack als
klassischer Schiffsboden oder auch
ganz individuell mit verschieden
breiten Dielen.
Vom 27. Januar bis 22. Februar
2014 gibt es die Casapark-Varian-
ten Eiche naturgeölt und weissge-
ölt in der Breite 18,1 cm. Die anfal-
lenden Verlegearbeiten sind bereits
im Preis inbegriffen. 

Flura, Stockercenter, Masanserstr. 136,

7001 Chur, www.stockercenter.ch.

Kimis-Tage der offenen Tü r
7. und 8. Februar
Der zweite Standort der Kimi-Kin-
derkrippe Daleu AG, in der Ü ber-
bauung Rheinfels III an der Rhein-

felsstrasse 39, ö ffnet interessierten
Besucherinnen und Besuchern erst-
mals seine Tü ren.
Am Freitag, 7. Februar, von 17 bis
20 Uhr und am Samstag, 8. Februar,
von 13 bis 16 Uhr kö nnen die Grup-
penrä ume besichtigt werden.
Wä hrend sich die Kinder im
Bä llchenbad, Gumpischloss oder
beim Schminken verweilen, stehen
Frau Ba chi und ihr Team für Fragen
um den Krippenalltag gerne zur
Verfü gung.

www.kimikrippen.ch

E-Mail: 
poeschtli@suedostschweiz.ch


